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 Keine Thrombosevorsorge Gerinnungshemmer Plättchenhemmer 

Was ist das Ziel der 

Behandlung? 

 • Es soll verhindert werden, dass sich Blutgerinnsel bilden, die Ihre Blutgefäße einengen oder gar 

vollständig verstopfen. Damit soll zum Beispiel einem Schlaganfall oder einer Lungenembolie 

vorgebeugt werden. 

Wie wirkt sich die 

Behandlung auf 

thromboembolische 

Komplikationen aus? 

• Wahrscheinlich treten innerhalb von 7 

Jahren bei etwa 19 von 100 Personen 

thromboembolische Komplikationen auf. 

 

• Wahrscheinlich treten innerhalb von 7 Jahren bei etwa 9 von 100 Personen thromboembolische 

Komplikationen auf. 

Wie wirkt sich die 

Behandlung auf meine 

Lebensqualität aus? 

• Es besteht wahrscheinlich ein höheres 

Risiko, dass eine thromboembolische 

Komplikation eintritt, die behandelt 

werden muss. 

• Sie brauchen sich weniger Sorgen zu machen, dass eine thromboembolische Komplikation eintritt. 

Darf ich Sport treiben? • Sie brauchen sich nicht auf bestimmte 

Sportarten zu beschränken. 

• Bei Kontaktsportarten wie zum Beispiel Fußball und Basketball mit intensiven Zweikämpfen oder 

Kampfsport sollten Sie zurückhaltend sein oder sie ganz meiden. 

Welche 

Nebenwirkungen 

können auftreten? 

 • Bei bis zu 2 von 100 Personen treten 

vermutlich innerhalb von 2 Jahren schwere bis 

lebensbedrohliche Blutungen auf. 

• Bei bis zu 33 von 100 Personen treten 

vermutlich innerhalb von 2 Jahren leichte 

Blutungen auf. 

• Bei bis zu 2 von 100 Personen treten 

vermutlich innerhalb von 2 Jahren schwere bis 

lebensbedrohliche Blutungen auf. 

• Bei bis zu 14 von 100 Personen treten 

vermutlich innerhalb von 2 Jahren leichte 

Blutungen auf. 

Welche Auswirkungen 

kann die Behandlung 

auf mein ungeborenes 

Kind haben? 

 • Die Einnahme von Vitamin K-Antagonisten 

kann zu Fehlbildungen Ihres ungeborenen 

Kindes führen. Das Auftreten von 

Fehlbildungen ist dosisabhängig und in den 

ersten Schwangerschaftswochen gering. 

• Acetylsalicylsäure können Sie in einer 

niedrigen Dosis (bis 150 mg am Tag) auch 

während der Schwangerschaft einnehmen. 

• Weder für Sie noch für Ihr ungeborenes Kind 

stellt Ihre Behandlung ein erhöhtes Risiko für 

Komplikationen dar. 
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 Keine Thrombosevorsorge Gerinnungshemmer Plättchenhemmer 

Wie hoch ist der 

Zeitaufwand im Alltag? 

 • Zeitaufwand ist größer als bei der Behandlung 

mit Plättchenhemmern. 

• Der Zeitaufwand ist gering. 

• Die Blutgerinnung muss nicht kontrolliert 

werden. 

Was ist außerdem 

wichtig zu wissen 

oder zu beachten? 

 • Es können Wechselwirkungen mit anderen 

Medikamenten, aber auch mit 

Nahrungsmitteln auftreten. 

 

 


